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20. Carinthische Dialoge
10. – 11. Juli 2026

Schneller Wandel – 
wie Technik, Umwelt und Gesellschaft sich neu formen

Nichts ist so beständig wie der Wandel, sagte schon der griechische Philosoph Heraklit (ca 520-460 v. Chr.). Doch werden wir 
durch Politik, Digitalisierung und KI in den letzten Jahren mit einer Geschwindigkeit von Wandel konfrontiert, der alle Diszi-
plinen und Fachrichtungen, unseren Alltag und unser Denken und Handeln beeinflusst. Viele technische Neuerungen stehen 
zwar unter der Rubrik Fortschritt, Erleichterung und scheinbarer Bereicherung unseres Lebens, benötigen aber - wie vor allem 
die KI und digitale Kommunikationsformen – Kontrolle. Für einen verantwortungsvollen Umgang mit den Algorithmen von  
KI und der Teilhabe an Social Media ist zur Bewertung von Relevanz und Richtigkeit fundiertes Wissen von besonderer 
Bedeutung. Gerade dafür hilft uns eine breite, neu aufgesetzte Bildung und zwischenmenschliche Kommunikation. Trotz 
Roboter und KI bleibt ein konstruktiver Diskurs im gemeinsamen Gespräch unersetzlich, wobei aber eine Kompromiss- 
bereitschaft zu zeitnahen Ergebnissen führen sollte. 

Neu ist, dass trotz der vielen technischen Unterstützungen in wichtigen Bereichen Zeitgewinn zum Paradoxon diametral zum 
Arbeitsdruck geworden ist.  Der Begriff Zeit geht nicht mehr parallel zu werteschaffenden Arbeitsvorgängen, sondern hat oft 
einen Verlust an Zufriedenheit und Sicherheit zur Folge. Auch Rechtssicherheit für freies Unternehmertum und Planungs- 
sicherheit für Industrien und deren Kalkulationen droht verlustig zu gehen.

Dieses Symposium lädt ein, den Dialog über die Grenzen einiger Disziplinen und Perspektiven hinweg zu führen. Denn 
nur im Austausch wächst, was bleiben kann – Vertrauen, Verstehen, Bewusstsein unserer gesellschaftlichen Werte und ein 
gemeinsames Gestalten der Zukunft im Sinne unserer Demokratie. Populisten oder Autokraten versprechen meist schnelle 
Problemlösungen, wie das zur Zeit weltweit mit Sorge zu beobachten ist. Bis zum Beginn der Carinthischen Dialoge kann 
sich allerdings auf Grund der weltpolitischen Lage noch vieles ändern.

Die 20. Carinthischen Dialoge bieten einen Raum des Dialogs. In diesem Sinne möchten wir die Teilnehmer*innen anregen, 
nach den Vorträgen in einen gemeinsamen Gedankenaustausch zu kommen. Dafür danken wir besonders den hochkarätigen 
Vortragenden für ihre Zusage, nicht nur Impulsvorträge zum Thema zu halten, sondern im Anschluss in einen Dialog mit 
den Teilnehmer*innen zu treten. Gerade diese Diskussionen werden sehr geschätzt. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Herzliche Grüße
Ihre

Johanna Franz und das Team der Carinthischen Dialoge         

     
            



PROGRAMM

FREITAG, 10. JULI 2026

16.30     Begrüßung Maximilian Franz, Klemens Fheodoroff 
	  und Bürgermeister von St. Urban, LAbg. Dietmar Rauter
                                  
17.00    	„Europa am Scheideweg – warum wir gerade jetzt Haltung, Zusammenhalt und Mut brauchen“
              Peter Kaiser                

18.00    	„Wie kommen wir weg vom Crash Kurs“
              Stefan Thurner
            
19.30    	Gemütliches Beisammensein

SAMSTAG, 11. JULI 2026

Moderation Antonia Gössinger

09.30    		 Impulsvorträge zum Leitthema mit Reflexion über die letzten 20 Jahre                                                      	
   		 Peter Husslein, Wolf Rauch, Reinhard Nöbauer, Monika Kircher                                                                                                                          

11.00    		 Pause 

11.30    		 Podiumsdiskussion mit den ReferentInnen 

12.30   		 Mittagspause mit Buffet

Moderation Antonia Gössinger und Johanna Franz

14.30   		 „Vom Stillstand zum Tun“
              		Felix Krainer

15.15    		 „Ist künstliche Intelligenz der Tod des Internets?“
             		 Thomas Holzhuber

15.45   		 „Phono sapiens. Können wir Mensch bleiben im Angesicht der technologischen Disruption?“ 
             		 Oliver Scheibenbogen

16.30   		 Pause

Moderation Arnold Mettnitzer

17.00   		 Diskussionsrunden in kleineren Gruppen 

18.00   		 Schlussplenum 

		 Gemütlicher Ausklang mit Buffet

Während der Carinthischen Dialoge werden Gemälde und Skulputuren vom Künstler Harald Schreiber 
im Freigelände zu besichtigen sein.



REFERENTINNEN

Thomas Holzhuber, Dr., Digitalmarketingexperte, Agenturinhaber und Geschäftsinhaber von „holzhuber impaction“ Wien

Peter Husslein, em. o. Univ.-Prof. Dr., ehemaliger Leiter der 1. Universitäts-Frauenklinik Wien                                                                                                 

Reinhard Nöbauer, Dr., Mitglied des Vorstandes der voestalpine AG

Arnold Mettnitzer,  Prof. Dr., Theologe, Psychotherapeut in eigener Praxis, freier Mitarbeiter des ORF, Autor zahlreicher 	
	 Bücher, Wien

Peter Kaiser, Dr., Landeshauptmann und Kultureferent von Kärnten (bis Ende März 2026)

Monika Kircher, Mag. Dr., ehemaliges Mitglied des Vorstandes von Infineon, Tätigkeiten in verschiedenen Aufsichtsräten, 
	 Vorständin der Kulturstiftung Kärnten

Felix Krainer, Gründer von „Planet Matters“, einer globalen Initiative gegen Plastikverschmutzung. 
	 Mit 3 Millionen Followern auf Tik Tok verbindet er Cleaning-Aktionen mit modernem Storytelling und erreicht 
	 eine junge Community in mehr als 30 Ländern. Im Jahr 2024 wurde er zum Kärntner des Jahres gewählt. 
	 Lebt in Velden und Wien 

Wolf Rauch, em. o. Univ-Prof. Dr., ehemaliger Leiter des Institus für Informationswissenschaft und Wirtschaftsinformatik 
	 und Rektor der Karl-Franzens-Universität Graz 

Oliver Scheibenbogen,  Priv. Doz. Dr. Mag., Klinischer Psychologe und Gesundheitspsychologe, Mitarbeiter am Anton  
	 Proksch Institut, am Institut für Sozialästhetik und Mental Health an der SFU Wien, Autor zahlreicher Bücher  
	 zum Thema Digitale Medien wie „Phono sapiens – über die psychoaktive Wirkung mobiler Endgeräte“, Wien 

Stefan Thurner, Univ.-Prof. Dr., Physiker und Komplexitätsforscher, Leiter des Complexity Science Hub Vienna, 
	 Medizinische Universität Wien, Gastprofessor an der Nanyang Technological University 

               



VERANSTALTER
Gesellschaft zur Förderung interdisziplinärer Dialoge – Carinthische Dialoge
Dr. Johanna Franz, Priv. Doz. Dr. Maximilian Franz, 
em. o. Univ.-Prof. Dr. Chlodwig Franz, Univ.-Prof. i.R. Dr. Dr. hc Hubert Dürrstein, Dr. Klemens Fheodoroff

KOOPERATION
Landschaft des Wissens | Wissenschaftsverein			   https://landschaftdeswissens.at

ORGANISATION UND KONTAKT
Dr. Johanna Franz
Schloss Bach
9554 St. Urban
T +43(0)676 4100336 

E  office@carinthische-dialoge.at

W Aktuelles Programm – Carinthische Dialoge | Schloss Bach

UNKOSTENBEITRAG INKL. VERKÖSTIGUNG

€ 200,– 
€ 180,– für Mitglieder Landschaft des Wissen | Wissenschaftsverein, Kärnten 
€   70,– für Studierende bis 27 J.

Mit Anmeldung über office@carinthische-dialoge.at  und Überweisung des Unkostenbeitrages ist ein Platz 
gesichert.
Bankverbindung: ERSTE Bank Kto AT89 2011 1280 5748 3302

UNTERKUNFT
Kennwort „Carinthische Dialoge“
Auskunft für Unterkünfte beim Tourismusbüro St. Urban T +43(0) 4277-8311-20 

E  st-urban@ktn.gde.at, www.sturban.at

Alpenhotel Pfeffermühle St. Urban, T +43(0)4277 8329

KULINARISCHE PLANUNG
Zur Planung bitte Folgendes an Mail: office@carinthische-dialoge.at
Ja/Nein, ich nehme am Empfang am 10.07.2026 teil
Ja/Nein, ich nehme am Mittagessen am 11.07.2026 teil 
Ja/Nein, ich nehme am Abendessen am 11.07.2026 teil

STORNO
Bei Abmeldung bis 3 Wochen vor Beginn der Veranstaltung wird der eingezahlte Betrag abzüglich einer  
Bearbeitungsgebühr von € 30,– rückerstattet.

FOTODOKUMENTATION
Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht und vereinzelt auf die Homepage der Carinthischen Dialoge 
gestellt. Sollten Sie nicht einverstanden sein, informieren Sie uns, damit wir darauf Rücksicht nehmen können.


